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ANDACHT

Für wen halten mich 
die Leute?

Noch gab es keinen Karfreitag und 
kein Ostern, noch war Jesus unter-
wegs mit seinen Jüngern auf den 
staubigen Straßen von Galiläa. Noch 
war gar nicht klar, wer Jesus über-
haupt ist. 

Ganz einfach heißt es da im Neuen 
Testament: Als Jesus allein war und 
betete und nur seine Jünger bei ihm 
waren, fragte er sie: „Für wen halten 
mich die Leute?“ Eine entscheidende 
Frage, damals wie heute: Für wen 
halten wir Jesus? Geht es uns nach 
2000 Jahren anders als den Leuten 
damals, den Zaungästen, die am Weg-
rand stehen und Sympathie haben 
für Jesus, wie er so über die Felder 
zieht, hier und da ein Gleichnis er-
zählt, Kranke heilt und Mutlose trös-
tet und die dann doch nicht wissen 
was sie von ihm halten sollen, hin 
und hergerissen sind zwischen „Ho-
sianna“ und „Kreuziget ihn“. Was 
reizt uns an ihm und was regt uns 
auf? Es gefällt mir, wenn er die 
Schriftgelehrten gekonnt widerlegt, 
diese antiken Moralapostel. Es reizt 
mich seine Freiheit und Unabhängig-
keit. Wenn er mit Leuten am Tisch 
sitzt, ißt und trinkt, mit denen die 

braven Bürger nichts zu tun haben 
wollen. 

Und doch: er regt mich auch auf 
dieser Jesus. Wenn er die Kaufleute 
aus dem Tempel wirft. Wovon sollen 
die jetzt leben? „Laß die Toten ihre 
Toten begraben!“ sagt er zu einem, 
der seinen verstorbenen Vater beer-
digen will. Ist das nicht pietätlos?

„Für wen halten mich die Leute?“ 
fragt Jesus. Und die Jünger antwor-
ten: „Sie sagen du seist Johannes der 
Täufer, einige aber du seist Jeremia 
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oder sonst einer von den alten Pro-
pheten.“

Das ist genauso dumm oder klug 
wie heute die Leute reden: Jesus, das 
war so einer wie Mahatma Ghandi, 
ein gewaltloser Revolutionär. Oder 
einer wie Albert Schweizer, ein Arzt, 
der sich um die kümmert, die sonst 
keine Hilfe haben. 

Sind diese Antworten falsch? Soll 
ich über sie hinweggehen? Nein! 
Denn, wer so spricht, der hat Jesus 
schon zur Kenntnis genommen. Er 
bedeutet ihm etwas. Er gibt eine 
ehrliche Antwort. Zugegeben, eine 
menschliche Antwort. Doch was 
können Menschen anderes geben als 
menschliche Antworten?

Jesus jedoch fragt weiter: „Für wen 
haltet denn ihr mich?“ Und Petrus 
drängelt sich vor und antwortet:  
„Du bist Christus, der Sohn des le-
bendigen Gottes!“

Das ist eine Antwort, die viele von 
uns nicht mehr verstehen. Jesus, der 
Sohn Gottes? Woher soll Petrus 
denn das wissen? Nein, noch kann er 
gar nicht ahnen, daß dieser Jesus 
dort mehr ist als ein begabter 
Mensch. 

Damals konnte noch niemand wis-
sen, wer er ist, heute wissen es viele 
nicht mehr. Damals wie heute ist ein 
solches Bekenntnis nichts, was wir 

bei uns oder unseren Mitmenschen 
erzwingen könnten. Auch Jesus ist da 
Realist. Er sagt zu Petrus: „Diese Er-
kenntnis hast du nicht aus dir selbst, 
mein Vater im Himmel hat sie dir ge-
geben.“ Diese Erkenntnis kann nie-
mand aus sich selbst haben. Nicht 
jedem ist sie gegeben. Deshalb hat 
Jesus mit keinem Wort auch nur eine 
der menschlichen Antworten ver-
worfen. Ihm kommt es nicht darauf 
an, ob es nun falsch ist oder richtig, 
was wir sagen, was uns an ihm reizt 
und was uns aufregt. Jesus ist eben 
beides Skandal- und Traumfigur, Held 
und Antiheld.

Und er bleibt anstößig, kümmert 
sich nicht um Glaube oder Unglaube. 
Jesus, der macht die Türen weit auf 
und läßt sie alle herein, ob wir das 
wollen oder nicht. Er speist sie alle 
mit Brot und Fischen und teilt mit 
ihnen seinen Wein. Denn dafür muß-
te er ja sterben, weil er mit allen 
Menschen zu tun haben wollte, mit 
mehr als einer Meinung, einem Volk, 
einer Religion. 

Wo beides in uns gelten kann: die 
Licht- und die Schattenseiten, die 
Zweifel und das, was wir glauben, da 
ist auch Jesus mitten unter uns. Und 
vielleicht würden ja auch Sie sich 
dort wohlfühlen.

ANDREAS RUH



KIRCHENVORSTAND

Ein Abend für unsere 
Ehrenamtlichen

Durch Märchen von Weisen und 
Narren ließen sich die ehrenamtli-
chen Mitarbeitenden der Kirchenge-
meinde verzaubern.  Die Märchener-
zählerin Brigitta Wortmann 
umrahmte die Geschichten mit 
Klängen ihrer Harfe, die sie virtuos 
zu bedienen wusste. 

Im Ambiente des wunderbar deko-
rierten Saales gab es für die Mitarbei-
tenden Gulaschsuppe oder alternaiv 
Kartoffelpuffer mit Apfelmus. 
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Gulaschsuppe aus der Guslaschkanone von 
Carsten Huber
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FAMILIENZENTRUM

Angebote für die 
ganze Familie – 
Evangelisches 
Familienzentrum 
Grafschaft Hoya

Neu: Eltern-Kind-Gruppe
Für Eltern mit ihren Kindern 
von 3 – 6 Monaten. Gemeinsam erste 
Lieder singen, Finger- und Kniereiter-
spiele spielen und sich austauschen. 
Bitte melden Sie sich an unter Tel. 
04251 6707711.
donnerstags, 15.30 – 17 Uhr

Neu: Spiel & Spaß für die 
Kleinen
Für Eltern (oder Begleitperson) mit 
Kindern von 1 – 3 Jahren.
Geschwisterkinder sind willkommen.
Immer am ersten Donnerstag im 
Monat wollen wir gemeinsam spie-
len, singen, basteln, malen und tur-
nen. Bitte melden Sie sich an unter 
Tel. 04251 6707711.
Kostenfreies Angebot.
Donnerstag, 7.3., 4.4. und 
2.5. von 16 – 17 Uhr

Allerleicafé
Elterncafé für alle Eltern. Heute mit 
Vortrag: „Die Meilensteine der kind-
lichen Entwicklung von 0 – 6 Jahren“ 
mit Ceylan Alkur von den Frühen 
Hilfen der Lebenshilfe Syke. Kosten-
freies Angebot. Bitte melden Sie sich 
an unter Tel. 04251 6707711. Bei Be-
darf kann eine Kinderbetreuung or-
ganisiert werden.
Mittwoch, 27.3., 
15.30 – 17 Uhr

Kurs: Socken stricken für 
Anfänger/innen
Gemeinsam stricken macht Spaß!  
An sechs Terminen zeigen wir Ihnen, 
wie es geht.
Kostenfreies Angebot. Bei Bedarf 
kann eine Kinderbetreuung organi-
siert werden.
Bitte melden Sie sich an unter Tel. 
04251 6707711. 
Termine: Mittwoch, 20.3., 
27.3., 3.4., 24.4., 8.5., 15.5.

Wiedereinstiegsberatung
Beratung zum beruflichen Wieder-
einstieg nach der Eltern- oder 
Pflegezeit.
Bitte melden Sie sich an unter Tel. 
04251 6707711.
Termin: Mittwoch, 13.3.
von 9 – 11 Uhr
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GOTTESDIENSTE

MÄRZ
Fr. 1. März 19.00 Uhr WGT-Team Weltgebetstag in der 

Katholischen Kirche
So. 3. März 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst
So. 10. März 10.30 Uhr Pastor Ruh Goldene Konfirmation des 

Jahrgangs 1969 mit  
Abendmahl

So. 17. März 10.30 Uhr Prädikant Runge Gottesdienst
So. 24. März 10.30 Uhr Diakon Elsner Vorstellungsgottesdienst
So. 31. März 10.30 Uhr Pastor Ruh Goldene Konfirmation des 

Jahrgangs 1968 mit  
Abendmahl

APRIL
So.  07. Apr. 10.30 Uhr Lektor Blankenburg Gottesdienst

So. 14. Apr. 10.30 Uhr Lektor 
Asendorf-Walther

Gottesdienst 

Fr. 19. Apr. 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst mit 
Abendmahl (Karfreitag 

So. 21. Apr. 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst mit Taufe
So. 28. Apr. 10.30 Uhr Pastor Ruh Familiengottesdienst
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MAI
So. 05. Mai 10.30 Uhr Pastor Ruh Gottesdienst
So. 12. Mai 10.30 Uhr Prädikant Dettmer Gottesdienst
So. 19. Mai 10.30 Uhr Prädikant Runge Gottesdienst
Sa. 25. Mai. 19.00 Uhr Pastor Ruh/

Diakon Elsner
Abendmahlsgottesdienst

So. 26. Mai 10.30 Uhr Pastor Ruh/
Diakon Elsner

Konfirmation
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TERMINE

APRIL
Sa. 06. April 16.00 – 18.00 Uhr Kinderkirche
Mi. 10. April   9.30 Uhr Seniorenfrühstück
Mi. 17. April 13.30 Uhr Seniorennachmittag – Ausflug
Do. 18. April 19.00 Uhr Ökumenischer Männerstammtisch
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MAI
Sa . 04. Mai 16.00 – 18.00 Uhr Kinderkirche
Mi. 08. Mai   9.30 Uhr Seniorenfrühstück
Sa. 11. Mai Erwachsenenkleiderbörse
Mi. 15. Mai 14.30 Uhr Seniorennachmittag – Ausflug
Do. 16. Feb. 19.00 Uhr Ökumenischer Männerstammtisch 

MÄRZ
Sa . 02. März 16.00 – 18.00 Uhr Kinderkirche
So. 10. März 16.30 Uhr Konzert Good News! Hoya
Mi. 13. März   9.30 Uhr Seniorenfrühstück
Mi. 20. März 14.00 Uhr Seniorennachmittag – Ausflug  
Do. 21. März 14.00 Uhr Ökumenischer Männerstammtisch – 

Ausflug zur Domäne Memsen

Seniorennachmittag – Ausflug zum Verdener Dom 
Mittwoch, 20. März 2019 – Treffen 14.00 Uhr am Gemeindezentrum
Anmeldungen bitte bis Mittw., 13. März, unter Telefon 6216 (C. Wübbeling)

Seniorennachmittag – Ausflug zur Kerzenmanufaktur Coloris
Mittwoch, 17. April 2019 – Treffen 13.30 Uhr am Gemeindezentrum
Anmeldungen bitte bis Mittw., 10. April, unter Telefon 6216 (C. Wübbeling)

Seniorennachmittag – Ausflug zum Spargelhof Alhusen
Mittwoch, 15. Mai 2019 – Treffen 14.30 Uhr am Gemeindezentrum
Anmeldungen bitte bis Mittw., 8. Mai, unter Telefon 6216 (C. Wübbeling)



 UNSERE KONFIRMANDEN

Die Anmeldeunterlagen 
des Konfirmandenjahrgangs 2019/2010 

sind online!
Eingeladen zur Konfirmandenzeit des Jahrgangs 2019/ 2020 sind 
Jugendliche, die aktuell in der Regel die siebten Schulklassen besu-
chen. Bei Fragen zum Modell, zur Anmeldung oder anderen Dingen, 
gern anrufen oder eine E-Mail schreiben. Zur Anmeldung von Kon-
firmandinnen und Konfirmanden geht's hier lang: http://www.ejgh.
de/ejgh-de-evangelische-jugend-in-der-grafschaft-hoya/downloads/

Konfirmation am 26. Mai um 10.30 Uhr

Hoya
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ADRESSEN

11

Pfarramt
Pastor Andreas Ruh
Von-Staffhorst-Straße 7
Telefon: 04251 2263

Kirchenbüro
Claudia Meyer
(Donnerstags 9.00 bis 12.00 Uhr)
Von-Staffhorst-Straße 7
Telefon: 04251 2263
E-Mail: kg.hoya@evlka.de

Friedhofsverwaltung 
Birgit Evers 
Telefon: 04251 9837 272

Hausmeisterin 
Nicole Tannenberger 
Telefon: 0151 6144 5511

Küsterin 
Veronika Tiltz 
Telefon: 0151 5435 0228

Organistin/
Kirchenmusikerin
Astrid Pohl
Telefon: 04251 7525

Kirchenvorstand
Birgit Evers 
Telefon: 04251 7945
Andreas Ruh
Telefon: 04251 2263

Diakon/ 
Konfirmandenarbeit
Florian Elsner 
Telefon: 04251 983 046
elsner@ejgh.de
http://www.ejgh.de/

Diakonie-Sozialstation 
Annett Bühler 
Telefon: 04251 3058

Familienzentrum 
Leitung: Heike Teichmann
Tel. 04251 6707 710
Koordination: Ina Brendel
Telefon: 04251 6707 711

Kindergarten
Heike Teichmann
Telefon: 04251 6707 710

Krippe
Ute Kastens
Telefon: 04251 6707 712

Kirchenkreissozialarbeit 
Claudia Amend 
(Dienstag und Donnerstag
9.00 bis 11.00 Uhr)
Telefon: 04251 3062
claudia.amend@evlka.de



GRUPPEN UND KREISE
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Besuchsdienst Hoya  
Christa Studt, Tel.: 04251 3848

trifft sich nach Absprache

Blaues Kreuz 
Dietrich Koldehofe, Tel.: 04256 485

wöchentlich – Montag, 20.00 Uhr 

Diakonie-Kleiderladen 
Rita Uhlig, Tel.: 04251 403

Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 bis 16.00 Uhr

Eine-Welt-Laden 
Ilse Meyer, Tel.: 04251 7124 

Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr  
Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr

Essen auf Rädern  
Gertrud Gieseke, Tel.: 04251 3991 
Birgit Evers, Tel.: 04251 7945 

trifft sich nach Absprache

Gitarrenkurs  
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

Donnerstag, 18.00 Uhr 

Jugendband 
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

Dienstag, 16.00 Uhr

Kinderkirche Hoya 
Silke Asendorf, Tel. 04251 671 995

siehe Terminseite (Seite 10)

Kindermusical 
Martina Bell, Tel.: 05021 65426  
Silvia Grimmelmann, Tel.: 04251 9289 653

Donnerstag, 16.30 Uhr 

Kleiderbörse (Kinder) nächster Termin: 14. September,  
10.00 bis 12.00  Uhr

Kleiderbörse (Erwachsene)  
Kornelia Benne, Tel.: 0172 5736 100

Eltern-Kind-Gruppe Hoya 
Ina Brendel, Tel.: 04251 6707 711

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat  
von 15.00 bis 16.30 Uhr

Nienburger Tafel e.V.  
Beate Kiehl, Tel.: 05021 915 060

Jeden Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Ökumenischer Männerstammtisch  
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

Jeden 3. Donnerstag, 19.00 Uhr  
siehe Terminseite

Ökumenischer Stubenchor  
Monika Stollmann, Tel.: 04251 983 827

jede 2. Woche, Mittwoch, 20.00 Uhr

Seniorenfrühstück 
Christel Neinhardt, Tel.: 04251 2576

jeden 2. Mittwoch, 9.30 Uhr

Seniorenturnen 
Jutta Bolte, Tel.: 04251 3085

Jeden Montag, 15.00 Uhr

Seniorennachmittag 
Andreas Ruh, Tel.: 04251 2263

jeden 3. Mittwoch im Monat  
siehe Terminseite
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 KIRCHE UND FILM

14

Trautmann

Spielfilm – 
Deutschland, FSK – 
freigegeben ab 12 Jahren

In einer Zeit, als eine Annäherung zwi-
schen England und Deutschland in wei-
ter Ferne schien, schaffte es ein ehema-
liges Wehrmachtsmitglied, die Herzen 
der Engländer zu erobern. Bernd Traut-
mann, von den Engländern „Bert“ ge-
nannt, galt als einer der besten Tor-
hüter der Welt, doch sein Weg in den 
Fußball-Olymp war steinig. Zwar mach-
te sich Trautmann durch sein Können 
schnell einen Namen im England der 
Nachkriegszeit, wurde öffentlich aber 
als Deutscher und Fallschirmjäger mit 
zahlreichen Auszeichnungen angefein-
det. Seine Vergangenheit drohte seine 
Erfolge und auch seine neugewonnene 
Liebe zu Margaret zu überschatten.
Filmhof Hoya: 
Di., 9. April, 19.00 Uhr

Spielfilm – 
USA, FSK – 
freigegeben ab 12 Jahren

Der Italo-Amerikaner Tony Lip (Viggo 
Mortensen) ist ein Mann der Arbei-
terklasse. Er wird 1962 angeheuert, 
um als Chauffeur Dr. Don Shirley 
(Mahershala Ali), den besten Jazz- 
Pianisten der Welt, von New York 
City bis in die Südstaaten zu fahren. 
Dass Don Shirleys Konzerttournee 
ihn als Schwarzen so weit nach Süden 
führt, bringt allerdings zahlreiche 
Schwierigkeiten mit sich. Für ihre 
Reise müssen die zwei deshalb das 
Negro Motorist Green Book benut-
zen, das die wenigen Unterkünfte, 
Restaurants und Tankstellen führt, die 
auch schwarze Kunden bedienen.

Filmhof Hoya: 
Di., 5. März., 19.00 Uhr

Green Book
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KIRCHE UND FILM

15

Van Gogh - auf der 
Schwelle zur Ewigkeit

Spielfilm –  Frankreich, FSK – 
freigegeben ab 12 Jahren

Nachdem der niederländische Maler 
Vincent van Gogh (Willem Dafoe) 
in Paris ein Mitglied der Avantgar-
de war und hier Malerkollegen wie 
Paul Gauguin kennenlernte, geht er 
im Jahr 1888 nach Arles. Dort feiert 
er in der südfranzösischen Natur 
endlich seinen künstlerischen Durch-
bruch, und die Malerei wird ihm hier 
endgültig zum Lebensinhalt. Seinen 
Tiefpunkt während dieser intensiven 
Schaffensphase muss auch sein Bru-
der Theo miterleben. In seiner Sinne-
skrise ist es nicht zuletzt ein Priester 
(Mads Mikkelsen) der van Gogh fragt: 
Bist du der geborene Künstler?

Filmhof Hoya:
Di., 14. Mai, 18.00 Uhr

Der Fall
Collini

Spielfilm – 
Frankreich,Belgien,  
FSK – freigegeben ab 12 Jahren

Anwalt Caspar Leinen (Elyas M’Ba-
rek) gerät über eine Pflichtvertei-
digung an einen spektakulären Fall: 
Über 30 Jahre lang hat der 70jährige 
Italiener Fabrizio Collini (Franco 
Nero) unbescholten in Deutschland 
gearbeitet und dann tötet er an-
scheinend grundlos den angesehenen 
Großindustriellen Hans Meyer (Hei-
ner Lauterbach) in dessen Berliner 
Hotelsuite. Besonders pikant dabei: 
Das Opfer ist der Großvater seiner 
Jugendliebe Johanna (Alexandra Ma-
ria Lara) und war für den Anwalt wie 
ein Ersatzvater. 
Filmhof Hoya: 
Di., 18. Juni, 19.00 Uhr



Veranstaltungsort: Evangelische Kirche Hoya, 
Von-Staffhorst-Straße 7, Hoya

Der Eintritt zum Konzert ist frei, 
um Spenden für die weitere Chorarbeit 

wird gebeten.




